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1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähig-
keit

Der Vorstand, Frank Stratmann, eröffnet die Stammesversammlung und begrüßt
die Teilnehmer/-innen.

1.1 Wahlberechtigte

Wölflinge Jungpfadfinder
Rianne Heck Moritz Gaal
Viktoria Heyne Anouk Heck

Leiter: Marius Böttcher Leiter: Tobias Miosczka

Pfadfinder Rover
Ina Steinlage Nils Killich
Roman Bohland Daniel Pontkes

Leiter: Vanessa Thomas Leiter:

Vorstand Elternvertreter
Franziska Vogt Kerstin Schüren
Frank Stratmann Arno Stock

Mit 15 Stimmen ist diese Versammlung Beschlussfähig.

2 Ergänzung und Genehmigung der Tagesord-
nung

Keine Anmerkungen oder Ergänzungen.

3 Genehmigung des Protokolls der Stammesver-
sammlung 2015

Keine Anmerkungen.

4 Berichte aus den Stufen

Die einzelnen Stufen stellen in wenigen Sätzen, sowie mit einem kleinen Act jede
ihrer Aktionen vor, während sie dabei an einen Seil, welches ihren Weg durch
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das Jahr symbolisiert, entlanglaufen. Hierbei wird für jede Aktion ein Helium-
ballon am Seil befestigt.
Die detaillierten Berichte jeder Stufen finden sich in der Anlage.

5 Bericht des Vorstandes

Der Bericht des Vorstandes wird auf gleiche Art und Weise, wie die Stufenbe-
richte, vorgestellt.
Auch hier findet sich der ausführliche Bericht in der Anlage.

6 Bericht der Kassenwartin und der Kassenprüfer

Der Bericht der Kassenwartin ist in der Anlage zu finden.
Der Vorstand wird ausdrücklich von der Kassenwartin gelobt, da sich dieser in-
tensiv um Zuschüsse bemüht.
Die Kassenprüfer bestätigen die korrekte Führung der Kasse.

7 Entlastung des Vorstandes

Daniel Pontkes beantragt die Entlastung des Vorstandes.
Der Vorstand wurde in einer offenen Wahl einstimmig entlastet.

8 Wahlen

8.1 Die Wahl des Kuraten

Die Pastoralreferentin Petra Roth, möchte gerne als geistige Stütze im Stamm
dienen. Kann allerdings nicht gewährleisten das Amt eines Kuraten im vollen
Umfang auszufüllen. Damit gibt es keinen Kandidaten für das Amt des Kuraten.

8.2 Die Wahl der Kassenprüfer

Es muss ein Kassenprüfer gewählt werden.
Es stellen sich zur Wahl: Peter Gaal, Florian Holtkamp
Frank Stratmann beantragt eine Blockwahl.
Die Wahl fällt mit 15 Stimmen einstimmig für die Wahl der Kassenprüfer aus.
Damit haben wir nun 3 Kassenprüfer.
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9 Anträge

9.1 Initativantrag der Elternvertreter

Es wird eine Initiativantrag von Seiten der Elternvertreter gestellt.

Ich, der Elternvertreter Arno Stock, beantrage bis zur nächsten Stammesver-
sammlung die Stammesleitung damit sich zu bemühen das Amt des Kuraten zu
besetzen und die Kandidatur zu überprüfen. Im besonderen die Person Petra
Roth, im Hinblick auf die Besetzung des Amtes zu betreuen.

9 Ja stimmen
0 Nein Stimmen
6 Enthaltungen

Somit ist der Antrag angenommen.

9.2 Antrag zur Zusammenlegung der Stammesleitung und
der Leiterrunde

Der Antrag befindet sich in der Anlage.

14 Ja Stimmen
0 Nein Stimmen
1 Enthaltungen

Somit ist der Antrag angenommen.

10 Sonstiges

Es wurden ca. 120 Euro durch den Flohmarkt, der unmittelbar vor der Stam-
mesversammlung stattfand, eingenommen.
Es wird nochmal seitens des Vorstandes auf den Stammes exklusiven Nähservice
hingewiesen.
Die Kassenwartin wünscht sich einen baldigen Nachfolger.
Daniel Pontkes weißt auf das Problem hin dass der Bezirk keinen Vorstand
mehr im Amt hat und somit dringend einen Nachfolger sucht. Dafür kann sich
an den Roverreferenten Daniel Pontkes oder den im Wahlausschuss sitzenden
Eric Eisenblätter gerichtet werden. Der Vorstand, Frank Stratmann, schließt die
Stammesversammlung und weißt auf die anschließend stattfindende Versamm-
lung des Drachentöter e.V. hin.

11 Anlage

11.1 Kassenbericht

11.2 Stufenberichte

11.3 Anträge
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Kassenbericht Geschäftsjahr 2015 (alle Angaben in Euro)
01.01.2015 31.12.2015 Differenz

Kontostand 12.615,40 25163,48 12.548,08
Barkasse 513,67 615,86 -102,19 
Summe 13.129,07 25.779,34 12.445,89

Einahmen Ausgaben
Beiträge Dachverband -4.113,40 
Beiträge von Mitgliedern 6.874,72
Einzahlung aus Barkasse 652,50
Fr Beckelmann f. Roverrunde 150,00
Zentralrendantur Dinslaken Spende Jugendarbeit 359,35
Material 53,54 -2.153,76 
Sparkasse -240,31 
Rüsthaus 974,45 -2.111,58 
Leiterkurs Fortbildung -2.017,47 
WöGru Stu -62,70 
Lager/ Maßnahmen
Friedenslicht15 1,00 325,00
Friedenslicht14 1,00 -311,87 
Juffi Herbstlager15 1,00 585,00
Juffipokal 1,00 3,00
Juffi Schokomuseum 15 1,00 275,00 -245,00 
Helden 15 1,00 182,00 -253,50 
Pfadie sola 14 250,00
Pfadi WE Xanten 15 225,00 -42,16 
Pfingsten Elverich 1.750,00 -1.143,20 
Pfingstlager Westernohe 1.330,00 -1.503,34 
Rover SoLa 14 927,46
Rover Bush 15 1,00 390,00 -536,56 
SoLa Kandersteg 14 -158,10 
Blankenheim 12 -469,74 
Bei Drachentöter eingegangene Lagerbeiträge 14 170,00
Stammesversammlung 15 -124,17 
SoLa 2015 16.600,00 -16.127,21 
Stufenwechsel15 2.335,00 -2.021,56 
Wö Ubern JoHa 208,00
Abenteuertag 4,00
Evergreen 15 1,00 60,00 -140,00 
Roverprojekt -200,00 
Zuschüsse 2015 eingegangen für 2014 und 2015 11.482,54
Jugendpflmat BDKJzuschuss 357,15
Summe 46.523,71 -33.975,63 12.548,08



Bericht der Mittwochs-Wölflinge

Wir haben nach dem Sommer, dadurch dass wir zu viele Wölflingsleiter hatten, eine neue
Wölfingsgruppe auf gemacht. Julia, Marius und Eno haben mit ungefähr 20 Kindern 
gestartet, von denen heute nicht mehr alle kommen, dafür sind im Laufe der Zeit immer
neue Kinder dazu gekommen. Momentan kommen zu den Gruppenstunden zwischen 20 
und 25 Kindern regelmäßig. 

Das erste Lager der Mittwochswölflinge war der Stufenwechsel. Wir sind durch die Eifel 
gewandert, haben viele Spiele gespielt und das Pfadfindeleben ein bisschen kennen 
gelernt. 
Unsere ersten Gruppenstunden haben wir im Wohnungswald in Voerde verbracht. Wir 
haben zwei Hütten aus Holz, Stöcken und was wir alles so gefunden haben im Wald, 
gebaut. Außerdem haben wir Geländespiele gespielt. 
Eines unserer Liebelingsspiele ist Strichfangen. Egal, was ist – das können wir immer 
spielen. 
Im November haben wir ein Wochenede im magischen Märchenwald verbracht. Wir 
haben Zaubertrank getrunken und Feen-Rollen gegessen. Nachts mussten wir einem 
bösen Ritter und seinen Henker jagen, um den Schatz der Prinzessin zu retten. 
Außerdem hat unser magischer Marienkäfer all seine Punkte verloren, aber wir haben sie
für ihn im Landschaftspark wieder gefunden. 
Wichtig für eine Gruppe sind Regeln. Wir haben gemeinsam welche festgelegt und diese 
in Fotos festgehalten, damit wir uns immer daran erinnern und uns daran halten. 
Wir haben eine aufregende Schnitzeljagd gemacht und alle Wegzeichen dabei 
kennengelernt. Zum Abschluss gabs als Belohnung ein dickes Eis. 
In der Weihnachtszeit haben wir natürlich Weihnachten gefeiert. Wir haben Kakao und 
Punsch getrunken, Kekse gegessen, Geschichten gehört und mit unserer Pastoral-
Referentin Lieder gesungen. 
Wie alle anderen Stufen, haben auch wir das Friedenslicht verteilt. Wir waren in der 
Familien-Messe in St. Vincentius und haben uns gefreut, dass so viele Menschen das Licht
weiter tragen wollten. 
Momentan reden wir über Themen, die wichtig für unser erstes Versprechen sind. Das 
sind zum Beispiel Knoten, Pfadfinder-Symbole, die Geschichte von Baden-Powell und 1. 
Hilfe. 
Aber am allerliebsten machen wir den Pizza-Man! Der darf in keiner Gruppenstunde 
fehlen. Manchmal machen sogar die Eltern mit. 



Stufenbericht der Freitags-Wölflinge zur Stammesversammlung 2016

Im Sommerlager ging es mit dem gesamten Stamm an die Jomsburg. Als Lagerthema hatte sich 
die Leiterrunde für das bunte und vielschichtige Universum aus Harry Potter entschieden. Neben
zahlreichen Stammesaktionen gab es zwei besonders denkwürdige Aktionen. Als erstes wäre da 
die Übernachtung am Strand. Eines Abneds hat sich die Wölflingrunde vom Rest des Stammes 
abgesetzt und eine Nacht unter Sternen am Strand geschlafen. Die Sternschnuppen, dürften 
vielen noch lange in Errinnerung bleiben.

Als zweites wäre da natürlich noch das Versprechen. Dieses haben wir Wölflinge mit Fackeln, 
Banner, und unseren Vorständen am Strand gefeiert. Auch wenn der ein oder andere beim 
Vorbereiten kurz das Land der Träume besucht hat, so war es doch eine gelungene Zeremonie. 
Zur Feier hat das Küchenteam neben Getränken auch ein Sußwaren-Harry Potter-Schloß 
gebaut. :)

Ende August fand ein Bezirkslager zum Thema Helden statt. Auch da war der gesamte Stamm 
vertreten. Vormittags gab es ein Stufenprogramm mit einer Staffete in der wir Wölflinge unsere 
verschiedenen Talente unter Beweis stellen mussten. Nachmittags gab es dann in 
altersgemischten Gruppen ein großes Stationsspiel.

Ende September ging es zum Stufenwechsel ins Sauerland. Freitag ging es nach dem einrichten 
der Schläfplätze zum Geländespiel ins nahe Waldgebiet. Es wurde eine Bannerklau-Variante 
gespielt mit vier Teams, bei der an Stelle von Bannern eben Knicklichter ergaunert werden 
mussten. Samstag ging es dann in den Stufenwechsel bei dem wir ja (wie immer) nur Kinder 
abgeben dürfen. Nach der ein oder anderen Träne war aber auch das geschafft. Anschließend 
ging es in einen gemeinsamen Nachmittag mit der zweiten Wölflingsgruppe. Zusammen mussten
Schiffe besetzt, Aufgaben gemeistert und ein Schatz gehoben werden. Am Sonntag gab es dann 
noch einen Sommerlager-Hit: Das Quidditch Turnier.  Anschließend wurde es auch wieder Zeit 
für die Heimreise. 

Anfang Winter war es dann Zeit für eine Übernachtung im Johannahaus. Einige neue Kinder 
konnten so ihre erste Übernachtung mit den Pfadfindern erleben. Es gab Pizza (natürlich 
selbsgemacht) und eine Trophäen-Jagd als Nachtwanderung. Auch den Samstag konnten wir mit 
viel Spaß bestreiten. Nachmittags ging es dann bereits wieder nach Hause.

Besondere highlights des Jahres waren die Gruppenstunden die wir im Wald verbracht haben 
und wenn wir endlich mal wieder "Appel und Ei" spielen dürfen. :)

Leitersituation. Nachdem nach den Sommerferien Charlotte Tinz und Ronja Iffland ihre 



JUFFISTUFE 2015/2016

Noch im Frühjahr machten wir einen Tagesausflug ins Schokoladenmuseum und  eine 
Sommerlagereinkauftour mit den Juffis zum Globetrotter. 
(Wanderschuhe/Messer/Schlafsack/Trinkflaschen/etc.)Wir hatten eine tolle Führung im Museum 
mit viel Schokolade. Im Globetrotter mit vier Etagen Outdoorartikeln testeten wir die  Wind und 
Kälteklammer. 

Pfingsten sind wir mit den Wö's in Büderich auf einen Bauernhof mit den Fahrrädern gefahren.
In diesem Jahr hatten wir das Thema Zirkus. Wir hatten eine Olympiade, einen Gottesdienst und 
workshops zum Thema.Gemeinsam bereiteten wir eine Zirkusvorstellung mit Jonglage, 
Feuerspucken, Akkrobatik, Raubtieren und einer Kapelle vor. Im Rahmen der 
Versprechensvorbereitung haben wir über dem Feuer Kartoffelsuppe gekocht. Die 
Versprechensfeier haben wir dann mit den Juffis unten am Rhein gefeiert. 

Vor den Sommerferien laden wir immer auch die Eltern ein.  Statt „Elterngrillen“  haben wir uns zur
Abwechslung einmal im Wohnungswald zum Picknicken getroffen.Außerdem haben Eltern und 
Kinder um die Wette Seilbrücken über den Rotbach gebaut. Mit dem Wetter hatten wir ziemliches 
Glück, denn obwohl es den ganzen Tage wie aus Eimern goss, hatten wir es während des 
Brückenbauens trocken. Der Regen setzte erst wieder beim Picknick ein.

Das Sommerlager war in diesem Jahr eine Stammeslager. Hier waren wir mit alles Stufen in der 
Jomsburg bei Kiel. 

Nach dem Stufenwechsel, wo wir lediglich drei Kinder in die Pfadistufe gaben, erhielten wir aus 
der Wölflingsstufe ordentlich Zuwachs. Wir haben sie im Rahmen eines Phantasyspiels in die 
Juffistufe an diesem Wochenende aufgenommen.

Unsere Gruppenstunde ist nun mit rund 30 Kindern ziemlich voll. Die erste Aktion hier war gleich 
nach den Herbstferien ein Herbstlager in Haltern.

Viel Zeit haben wir in den Wochen mit Kennenlernen, Sommerlager 2016 Vorbereitungen (wir 
möchten gerne wieder nach Schweden (Blidingsholm) fahren und von den zwei Wochen, 5 Tage mit
dem Kanu fahren, und in den letzten Wochen mit einer Projektfindung. Hier haben wir nun kurz 
vor Jahresende noch vier Ideen in der engeren Auswahl.

Selbstverständlich sind wir am Wochenende bei der Verteilung des Friedenslichtes in zwei Messen 
beteiligt gewesen.

In der Adventszeit haben wir wieder ein Weihnachtsbuch vorgelesen „Rover rettet Weihnachten“ 
und unser Sola 2016 geplant. Die Juffis werden nach Blidingsholm in Schweden fahren.
Den Jahresabschluss bildet die Weihnachtsfeier, die wir gemeinsam für Eltern und Geschwistern 
organisieren.   

Zu Jahresbeginn haben wir viel Zeit mit der Projektplanung verbracht. Das Ergebnis ist, dass wir 
vier Projektideen unter einen Hut bringen wollen:
1.) Schwedenstühle (für die neuen Juffis) und Schwedentische für die Alten
2.) ein Theaterstück mit dem wir unser Sola mitfinanzieren wollen
3.) ein Baumhauswoe
4.) Flöße bauen im Sola



Stufenbericht der Pfadfinderstufe
In der Pfadistufe sind derzeit 17 Mitglieder,  von denen zehn regelmäßig jede Woche zur Gruppenstunde 
kommen. 

Die Pfadis sind zusammen mit den Rovern ins Pfingstlager zum Bundeszentrum in Westernohe gefahren.  Wir 
waren geocachen und haben anschließend Karten vom Gelände gezeichnet. Zusätzlich haben wir an einer 
Stafette zu den „Wagt es“-Sätzen teilgenommen.

Im Sommer sind wir gemeinsam mit dem ganzen Stamm ins Sommerlager gefahren. Es ging zur Jomsburg an 
der Ostsee. Im Lager zum Thema Harry Potter haben wir am Trimagischen Turnier teilgenommen und uns im 
Quidditch bewährt. Während des Stufenprogramms ging es für einen Tag nach Hamburg.

Für das Gemeindefest haben wir Waffeln und Stockbrot für alle Gäste zubereitet.

Am Bezirkstag zum Thema „Helden gesucht“ haben sich alle Pfadis aus dem Bezirk in einen Speeddating 
Frühstück kennengelerent. Danach haben wir mit grünen Superhelden Stratego gespielt. Nach dem 
Mittagessen haben wir eine Rallye in  Stufenübergreifenden Gruppen gemacht und haben unseren Bezirks-
Aufnäher bekommen.

Am Stufenwechsel mussten die neuen Pfadis gegen die „Altpfadis“ in einem Kochduell behaupten. Nach dem 
Essen haben wir den Abend in einer Gemütlichen Lagerfeuerrunde ausklingen lassen.

Im Bezirkslager „Evergreen“ der Pfadistufe haben wir gemeinsam mit den Pfadis aus dem Bezirk ein 
Wochenende in Alpen verbracht. Mit einer Stafette, Kürbis schnitzen und einer Nachtwanderung haben wir 
alle Herausforderungen zum Thema des Lagers „Der Alptraum beginnt“ bestritten

Zum Ende des Jahres haben die Pfadis ganz der Tradition einen Filmabend im Johannahaus abgehalten.

Die Pfadis haben das Friedenslicht, welches die Rover aus Münster geholt haben, in einer Messe verteilt.

Im neuen Jahr haben wir in den Gruppenstunden damit angefangen Schwedenstühle und Schwedentische zu 
bauen.
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Stufenbericht Rover 2015-2016 
In der Roverrunde sind derzeit 18 Mitglieder, von denen 14 regelmäßig jede Woche zur Gruppenstunde 
kommen.

Die Rover waren gemeinsam mit den „Pfadis“ im Pfingstlager im Bundeszentrum in Westernohe. Wir haben 
am Programm zur Jahresaktion teilgenommen und konnten den Weg eines Flüchtlings nachvollziehen. 
Außerdem haben wir eine große Schaukel gebaut.

Letzten Sommer sind wir in der Gruppenstunde, so wie jeder andere Dinslakener auch, zum Tender gefahren.
Wir haben 2 Schlauchboote eingepackt und haben dort eine lustige Gruppenstunde mit Wettrennen und 
Verfolgungsjagden auf dem Wasser verbracht.

Da der Stamm St. Vincentius sich für das Hogwarts Sommersemester angemeldet hatte ging es schon bald 
auf Reisen. Wir fuhren mit dem magischen Ritter in den tiefen Nordosten  bis wir das große raue Meer 
erblickten. Dort angekommen lernten wir, wie wir uns mit Hilfe der Magie gegen dunkle Kreaturen zu 
verteidigen. Eine Abwechslung dabei waren die Quidditch-Spiele, die voller Ehrgeiz bestritten wurden.

Beim Gemeindefest haben die Rover geholfen, eine Jurte aufzustellen und die Gemeinde mit frischen im 
Feuer gebackenen Waffeln versorgt.

Am Sommerfest im Juni haben sich viele Rover in Haltern getroffen und haben an einem Volleyball-Turnier 
mit einem riesigem Ball und Aktionskarten teilgenommen. Abends saßen wir zusammen, haben Bratwurst 
gegessen und der Band zugehört.

Am Bezirkstag haben sich alle Pfadfinder aus dem Bezirk in Rheinberg getroffen, wir haben in unseren Stufen 
gefrühstückt, dann haben die Rover Wutzball gespielt. Nach dem Mittagessen haben wir eine Rallye in 
Gruppen gemacht und haben unseren Bezirks-Aufnäher bekommen.

Bush on Tour wurde von zahlreichen Rover besucht, dort durften wir vom Stamm St. Vincentius nicht fehlen! 
Wir bestritten an diesem Wochenende in Geldern eine ausgeklügelte Stafette, die uns mit zahlreichen Wissen
aus dem Bauwesen konfrontierte. Gegen Abend ging es am Lagerfeuer weiter mit Speis und Trank, der zu 
regem Austausch führte und manch eine Freundschaft knüpfen ließ. 

Am Stufenwechsel mussten die neuen Rover in einer Kooperationsaufgabe eine Leiter erklimmen um offiziell 
zu den Rovern zu gehören. Zu Essen gab es 2 leckere Suppen und die Reste der Wös'.

Am Roverspaßtag im Herbst waren wir in Rheinberg und haben dort mit den Rovern aus St. Anna eine lustige
Übernachtung erlebt. Wir haben zusammen gegrillt und Wutzball gespielt.

Im Verlauf von vier Wochen haben wir Schwedenstühle gebaut, damit wir diese bei zukünftigen Aktionen als 
Sitzgelegenheiten nutzen können.

Wir sind mit der Roverstufe nach Münster gefahren um das Friendenslicht abzuholen. In Münster kamen wir 
in einem Pfarrhaus unter, welches trotz langer Suche keinen Ofen hatte. Wir erkundeten die Stadt und hatten
sehr viel Spaß bei einer Rally quer durch Münster.

Die Rover lernten aufgrund teils mangelndem Wissen die wichtigsten Regeln beim Benutzen eines 
Taschenmessers. Alle erhielten nach einer Prüfung vor der ganzen Runde den Taschenmesserführerschein.

Passend zur Jahresaktion 2015  „Gastfreundschaft“ treffen wir uns nun schon seit ein paar Wochen jeden 
Sonntag mit den Flüchtlingskindern im Hardtfeld. Dort verbringen wir eine wundervolle Zeit, in der wir mit 
ihnen spielen, lachen und uns, so gut es eben geht, unterhalten. Es ist schön zu sehen wie dankbar und 
glücklich sie sind.

Ein paar der Rover betreuten die Garderobe beim Neujahrsempfang der Gemeinde. Auf Grund eines 
Orientierungsfehlers fand erst einer der Rover am Ende der Veranstaltung die lang gesuchte Toilette.



Dinslaken, 06.03.2016

Vorstandsbericht 2015 / 2016

Mitgliederzahl
Mitte letzten Jahres haben wir uns entschlossen, aufgrund der hohen 
Zahl neuer Wölflinge eine 2. Meute zu eröffnen, die sich jeden Mitt-
woch trifft. 
Unsere Mitgliederzahl beträgt ca. 100 aktive Kinder und Jugendliche, 
die durch eine 19 Personen starke Leiterrunde betreut werden.

Die Mitgliederzahlen im Einzelnen:
Wölflinge: 36 + 6 Leiter
Jungpfadfinder: 31 + 5 Leiter
Pfadfinder: 18 + 4 Leiter
Rover: 16 + 2 Leiter

Leitersituation
Im vergangen Jahr gab es innerhalb unserer Leiterrunde kaum Verände-
rungen. Ronja hat Ihre Leitungstätigkeit nach Ihrem freiwilligen Jahr in 
Argentinien wieder bei den Wölflingen aufgenommen. 
Jedoch wurden die Teams nach dem Sommerlager ein wenig neu ge-
mischt:
Wölflinge Mittwoch: Simone (Eno), Julia, Marius
Wölflinge Freitag: Ronja (Iffi), Torsten, Florian
Jungpfadinder: Jörg (Delli), Sandra, Basti, Tobi, Maren
Pfadinder: Jörg (Eddi), Eric, Vanessa, Matthias
Rover: Frenzy, Frank

Weiterhin ist Petra Roth als zuständige Pastoralreferentin ein neues 
Mitglied unserer Leiterrunde und agiert als Bindeglied zwischen uns und
der Gemeinde St. Vincentius.

Leiterausbildung  :
Der Ausbildungsstand unserer Leiterrunde ist hervorragend. Bis auf 
zwei Leiter haben alle Leiter eine Präventionsschulung absolviert.
Der größte Teil unserer Leiter verfügt über eine abgeschlossene Modul-
ausbildung und ist auf dem besten Weg, die Woodbadgeausbildung ab-
zuschließen.
Wir sind weiterhin bestrebt unseren Ausbildungsstand auf diesem hohen
Niveau zu halten und ermutigen alle Leiter ihre Woodbadge-Ausbildung 
abzuschließen.
Als Leitfaden sowohl für junge Leiter und als Orientierungshilfe für El-
tern haben wir in unzähligen Leiterrunden unser Stufenentwicklungs-
konzept geschrieben.

Stammesak  t  ionen
Wir waren mit dem gesamten Stamm mit über 80 Teilnehmern auf der 
Jomsburg an der Ostsee und zum Stufenwechsel im Sauerland.
Die Pfarrei konnte sowohl beim Gemeindefest als auch beim Neujahrs-
empfang auf unsere tatkräftige Unterstützung zählen.
Beim Bezirkstag in der Leucht in Kamp-Lintfort erlebten wir gemeinsam
mit den anderen Stämmen aus unserem Bezirk tolle Momente mit ande-
ren Pfadfindern aus unserer Region.
Bei der Friedenslichtaktion trugen wir das Licht aus der Geburtskirche-
Jesu als Zeichen des Friedens in alle Kirchen unserer Pfarrei.
Auf der Klausurtagung haben wir nicht nur die Stammes und Gruppen-
termine abgestimmt, sondern uns auch kritisch mit dem Konsum von Al-
kohol und anderen wichtigen Themen auseinandergesetzt.

Stamm St. Vincentius
Dinslaken 14/08/07
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0178/6922269

franziska@vogt.is
Frank Stratmann

0174/2390071
 Frank.Stratmann@gmx.de

Kassenführerin 
Barbara Iffland

02064/13365
bhiffland@gmx.de

Sammelbesteller 
Peter Gaal

0203-4791686
p.gaal@arcor.de

Postanschrift
DPSG St. Vincentius

c/o Frank Stratmann
Klosterbusch 6
46562 Voerde

Bankverbindung
Sparkasse

Dinslaken-Voerde-Hünxe
BLZ: 35 25 10 00

Konto-Nummer: 10 29 70
IBAN: DE59 3525 1000 0000 1029 70

SWIFT-BK: WELADED1DIN

Gruppenstunden
           Wölflinge: Fr, 17.30-19.00

Wölflinge: Mi, 17.00-18.30
Jungpfadfinder: Mo, 17.30-19.00

         Pfadfinder: Fr, 17.30-19.30
              Rover: So, 18.30-20.00

Internet
 www.dpsg-din.de
 info@dpsg-din.de



Antrag an die Stammesversammlung am 06.03.2016

Antragsgegenstand: Zusammenlegung von Stammesleitung und Stammesleiterrunde entsprechend 
Antrag 01b zur 81. Bundesversammlung

Antragsstellende: Nils Killich

Die Stammesversammlung möge beschließen:

Die Stammesleiterrunde übernimmt die Aufgaben der Stammesleitung. Der Stammesvorstand und 
die Leiterinnen und Leiter der Wölflingsmeuten, Jungpfadfindertrupps, Pfadfindertrupps und 
Roverrunden sind stimmberechtigt.

Begründung:

In unserem Stamm übernimmt die Leiterrunde ohnehin alle Aufgaben der Stammesleitung. Eine 
Differenzierung zwischen Stammesleitung und Stammesleiterrunde findet nicht statt. Eine eigene 
Stammesleitung gibt es de-facto nicht mehr. 

Durch diesen Antrag soll die Grundlage für die im Stamm bestehenden Strukturen - auf Basis der 
Satzung der DPSG – geliefert werden.
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